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Projektblatt für den Aktionsplan 
 

BBWA: Charlottenburg-Wilmersdorf 
 

Handlungsfeld  Arbeit und Beruf 

Aktion  Zielgruppen mit mehreren Vermittlungshemmnissen besonders 
berücksichtigen, um den Anstieg der Langzeiterwerbslosigkeit zu 
vermeiden. 

Förderzeitraum 1.11.2013 bis 31.10.2014 

Förderinstrument LSK 

 

I. Allgemeine Angaben zum Projekt 

Projektname querstadtein - Obdachlose zeigen ihren Kiez  

Projektziel (Hauptziel) querstadtein bietet Stadtführungen mit (ehemals) obdach- oder 

wohnungslosen Menschen an. Unser Hauptziel ist es, einen Raum für 

Begegnung, Austausch und Achtsamkeit zu schaffen. Wir streben an, 

eine Tour durch Charlottenburg-Wilmersdorf anbieten zu können. 

Projektkurzbeschreibung Berlin mit anderen Augen sehen 

querstadtein lädt zu einem neuen Blick auf die Hauptstadt ein: Zum 

ersten Mal werden in Berlin Stadtführungen von (ehemals) obdach- und 

wohungslosen Menschen angeboten, die quer durch die Kieze eine 

ungewohnte Sicht auf Altbekanntes bieten. Sie berichten vom Leben 

auf der Straße und zeigen dabei ihre Orte und Anlaufstellen mit 

Geschichten von Berliner Straßen, Parks und Plätzen. Auch in 

Charlottenburg-Wilmersdorf treffen wir sie an – die vielen obdach- oder 

wohnungslosen Menschen Berlins. Deshalb umfasst das Projekt die 

Entwicklung einer Route durch Charlottenburg-Wilmersdorf und damit 

die Schaffung von Wertschätzung, ideeller und auch finanzieller 

Anerkennung für die ehemals obdach- oder wohnungslosen 

StadtführerInnen sowie die Einrichtung einer Dialog- und 

Begegnungsplattform zur Förderung von innergesellschaftlichem 

Austausch. 

Projektträger und 

Ansprechpartner/in 
(Name, Adresse, Tel, Fax, Mail, 

Internet) 

Stadtsichten e.V. 

Sandra Rasch 

info@querstadtein.org 

www.querstadtein.org 

Mitglieder des Projektbeirats 

bei PEB und WdM bzw. 
Projektpate bei LSK 

(Name, Institution) 

entfällt 
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Kooperationspartner/innen 
(Name, Institution) 

Seelingtreff – Tagesstätte für Wohnungslose und Sozialschwache; 

GEBEWO pro gGmbH; Mob e.V. mit dem strassenfeger; City Station 

der Berliner Stadtmission; 

 

II. Hauptziele - Ergebnisse 

1. Ziel 

Die von querstadtein angebotenen Stadtführungen tragen zu dem angestrebten Austausch bei, da sie 

den TeilnehmerInnen ermöglichen, eine andere Sicht auf Berlin zu erfahren, den StadtführerInnen neue 

Perspektiven eröffnen und durch Fragen und Diskussionen während und nach den Führungen dazu 

beitragen, Vorurteile abzubauen. 

Woran messen Sie, ob Sie dieses Ziel erreicht 

haben?*  

Durch die Ausweitung des Angebots und konkret 

der Etablierung einer Charlottenburg-

Wilmersdorf-Tour sowie durch die Auswertung 

der Rückmeldungen nach den Touren. 

Erzieltes Ergebnis (bei Projektende) 

 

Die Tour durch Charlottenburg-Wilmersdorf wird seit 

dem 12.10.2014 regelmäßig angeboten. Eine 

Evaluation des Teilnehmerfeedbacks gibt es für 

diese konkrete Tour noch nicht. Allerdings zeigen 

die Evaluationsergebnisse, die sich auf die 

bestehenden querstadtein-Touren beziehen, dass 

Besucher/innen der Touren achtsamer im Umgang 

mit obdachlosen Menschen geworden sind. Sie 

kontaktieren querstadtein z. B. im Nachgang und 

erkundigen sich nach Spendenmöglichkeiten für 

Betroffene sowie geben an, nun hin- statt 

wegzuschauen, wenn sie von Menschen 

angesprochen werden, die nach Geld oder Essen 

fragen. Die Berührungsängste nehmen deutlich ab. 

Wir führen dies u. a. darauf zurück, dass die  

Besucher/innen auf den Touren mit ehemals 

obdachlosen Menschen ins Gespräch kommen, ihre 

Perspektive kennenlernen und sich fortan besser mit 

ihnen und ihrer Situation identifizieren können. Diese 

Ergebnisse sind auf die Tour durch Charlottenburg-

Wilmersdorf übertragbar. 

2. Ziel 

Gemeinsame Erarbeitung der Route(n) und auch hierdurch die Schaffung von Wertschätzung und 

Anerkennung obdach- und wohnungsloser Menschen 

Woran messen Sie, ob Sie dieses Ziel erreicht 

haben?* 

Die biografischen Erfahrungen finden ihren 

Niederschlag in der Erarbeitung der Routen und 

eröffnen damit die Möglichkeit für die 

Stadtführer/innen, sich auf ihre ganz persönliche 

Weise für einen innergesellschaftlichen Dialog 

Erzieltes Ergebnis (bei Projektende) 

 

Die Tour durch Charlottenburg-Wilmersdorf wurde 

gemeinschaftlich durch ein Kernteam und den neuen 

Stadtführer entwickelt. Alle unsere Stadtführer/innen 

geben an, dass es ihnen sehr gut tut, ein Teil des 

querstadtein-Teams zu sein sowie die Möglichkeit zu 

haben darüber aufzuklären, was es bedeutet, seine 
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einzusetzen. Wohnung zu verlieren. Die Chance, aus einer 

vermeintlichen "Lücke" im Lebenslauf eine Stärke zu 

machen, ist für die Stadtführer/innen und ihre 

persönliche Entwicklung sehr wertvoll. 

3. Ziel 

Regelmäßiges Angebot der Stadtführung in Charlottenburg-Wilmersdorf 

Woran messen Sie, ob Sie dieses Ziel erreicht 

haben?*  

Die Anzahl der Buchungen sind ein Indikator für 

die Erreichung des Ziels. 

Erzieltes Ergebnis (bei Projektende) 

 

Die Stadtführung war erst gegen Ende des 

Projektzeitraumes fertig, so dass während der 

Projektlaufzeit nur eine Tour stattfand (am 

12.10.2014). Die Entwicklung der Tour wirkt jedoch 

über den Projektzeitraum hinaus. Bis zum 

Jahresende liegen bereits 17 

Gruppenbuchungsanfragen allein für die durch LSK 

unterstützte Tour durch Charlottenburg-Wilmersdorf 

vor; die offenen Termine sind bis auf wenige Plätze 

bis zum Jahresende ausgebucht. Auch für 2015 gibt 

es bereits 10 Anfragen von Gruppen. 

 

*Indikatoren 

 

Begründung für nicht erreichte Ziele (bei Projektende): 

                  

                  

                  

 

Charakterisierung der Nachhaltigkeit des Projekts: 

Durch die Einbindung ehemals obdach- und wohnungsloser Menschen in die Projektarbeit wird der 
angestrebte innergesellschaftliche Dialog nicht nur gewünscht, sondern auch gelebt und bereits in der 
Projektarbeit umgesetzt. Mit dem Aufbau einer Plattform für Begegnungen, Austausch und Achtsamkeit 
ist eine nachhaltige Sensibilisierung der Öffentlichkeit für Obdach- und Wohnungslosigkeit entstanden. 
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III. Finanzierung

Finanzierungsquelle
Höhe der 

Finanzierung
Finanzierungsprogramm

EU-Mittel EFRE WDM

EU-Mittel EFRE

EU-Mittel ESF LSK

EU-Mittel ESF PEB

sonstige Mittel (bitte benennen)

Bundesmittel

Landesmittel

Kommunale Mittel

sonstige Mittel (bitte benennen)

Gesamt: 0,00 €

 


